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Hotel Belvédère, Spiez

„Wirtschaftswachstum mit guten 
Rahmenbedingungen in der Gemeinde“

Referent: Karl Klossner, Gemeinderatspräsident



AGENDA

• Ausgangslage

• Rahmenbedingungen

• Möglichkeiten der Politik 

• Erkenntnisse und Konsequenzen

• Fragen



AUSGANGSLAGE

Nicht einfach….

Wohin geht 
der Weg?
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RAHMENBEDINGUNGEN

Schwimmen gegen den Strom…., 







Entwicklungsgebiet



Gute
Voraussetzungen

schaffen



Möglichkeiten der Politik

sparen und improvisieren



Zukunft ausleuchten
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Von der Idee…….



….. zur Realisierung
…..von 10 Mio zu 30 Mio



20 bis 30 Arbeitsplätze für
die Region



Entwicklung im Auge 
behalten



ERKENNTNISSE  UND 
KONSEQUENZEN

„Wirtschaftswachstum mit guten 
Rahmenbedingungen in der Rahmenbedingungen in der 
Gemeinde“



Die Wirtschaft ist stärker 
als die Politik

Die Politik kann / muss 
gute  Rahmenbedingungen
schaffen



Mehr Arbeitsplätze heisst 
nicht zwingend mehr Einwohner



Wer zahlt befiehlt.. ist nicht 
in jedem Fall gültig



Wirtschaftsförderung –
Entwicklung
ist ein Gemeinschaftswerk

• Es braucht die Gemeinde, die Region und 
den Kanton



„Alle“ im Boot bringt 
Vorteile… 

erfordert jedoch 
Ausgewogenheit
und Kompromissbereitschaft



Die Regelungsdichte 
nimmt zu

  



Von der Ortsplanung zur
Regionalplanung



FAZIT

„Wirtschaftswachstum mit guten 
Rahmenbedingungen in der Gemeinde“




